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Am 2" März 1)52 vurd,en 1m Bundesgeblet ohne Berlln insgesamt 15 48] OOO

Schweine gezähIt, das ist der bisher höchste im März festgestellte Be-
stand. Gegenüber d.em Ntärz 1961 hat er slch um 619 % erhöht. Auch gemessen

an d.en Ergebnlssen der zurückllegenden Dezemberzähtung, bei der der Be-
stand aus saisonalen Gründen stets höher liegt a1s in März, ist eine re-
latlve Stelgeruag festzustellen; in Deaember 1961 lag der Bestan{d um

14r6 /" über dem sechsjährigen Dezemberdurchschnitt 1g55/60, im März 1962
1ag e:r um 17 rO y'o Xber dem sechsjährlgen Märzdurchschnltt. Dle gleiche rlnt-
wicklung, nur ln verstärktem Umfang, zeLgt dle Kategorie der, Schlacht- und
Mastschweine. Ihre 1'ahI betrug 2 210 000 Stück" Sie hat gegenüber dem

\ltätz 1951 um 10 15 ,4,, zugenonmen und übertraf um 8rB % aen sechsjährigen
Durchschnitt, vährend sie im Dezember noch um 5rf'/o ur-ter diesem Durch-
schnitt lag" Die Zahi der Jungschweine betrug J s4, 0oo stück, rlas sind
804 /" mehr aLs im llärz des Vorjahres. Bei dieser Kategoyie ist die Ent-
wlcklung glelchmäßlg verlaufen, der Bestand Iag im Dezember un 1f ,g -/,

und im März um lBr) y'" uber- dem jeweiltgen sechsjährigen Durchschnttt. Die
ZahI der Ferkel betrtg 4 801 000 Stück. Obwohl sj.e um 4rT rt höher war als
im März 1961, ist sie gemessen am sechsjährlgen Durchschnitt zurückgegan-
geno rm März Iag sle vm 19t1 %, 1m Dezamber aber un z)rJ y'o d,arf;her. Dies
ist auf die ZahI de: trächtigen Sauen im Dezember zurückzuführen, die um

Z y'" Ann'ter der saisonal bedingten Entwicklung zurückgeblieben war. Im März
betrug lL.re zahl 94o 000 stück und lag um 1 11 y'o unler d.em vorjahr. Der
Rückgang gegenüber den Dezember 1961 beträgt 1 rO y'", obwohl salsonal be-
dingt nit eine= Zunahme von Dezember zuMätz um etwa 4% zu rechnen ist.
Der Rückganr d.es Bestandes trächtlger Sauen hat sich t,ls zun Mära versiärkt
fortgesetzt" Dies zeigt sich auch bei einen Verglelch mit dem sechsjä.hri-
gen Durchschnittsbestand" rm März rag der Bestand uur uln 14rT %, tm De-
zenber Jedoch un 20r{y'o thrüben Dle Zahl der Schwelnehalter ist um 5r5 %

von 1r4r8 Millo lm März 196't auf 1r)58 I{111 , La März 1962 zurückgegangen.
In den einzelnen Ländern hat slch der Schweinebestand. unterschiedlich ent-
rickeltr dle gröBte Zuaahme des Gesantbestandes' zeigt Schleswig-Holsteln
nit 16eB y'o. Auch Nledersachsen und Nordrhein-'ffestfalen liegen mit 7r4 und
8rB % über den Bundesdurchschnitt. Der Bestand an trächtigen Sauen 1iegt
nur ln Schlesl.-Eolstein und in Baden-Ilürttemberg un 2r! und. ) y'o ilAer d,en

des Vorjahres. In allen ländern hat er abgenonmen, an stärksten in Hessen
und RhelnLand-Pfaf z mi t 6 15 y'" und T ,A %.

Der nutzbate Zugang ia der Zählperlod.e betrug ! 817 OOO Tlere und lag um

Or7 y'" über dem des YorJahres. Je trächtige Sau der Vorzählung betrug er
5rt) Sttiok und lag damlt etwas niedrlger a1s in den beiden Vorjahren, ln
ilenea dlese Zahl 5r)5 betrug.Der Anteil tier Ferkel am Zugar.g ra1: notmal.

-2



Die Umtriebszeit, die slch etwa seit Ende des Jahres 1958 bis zum Junt
1951 ständig verkürzt hatte, entsprach im September 1961 etwa der entspre-
chenden Zeit des VorJahres und dehnte sich im Dezeuber '1951 Blfs o Diese Aus-

dehnung hat angehalten" Dle umtriebszeit in der ZähLperiod.e Dezember/Februar

entsprach mlt etwa 2)5 Tagen der entsprechenfun Zeit des Jahres 1)60; die
in Jahre 1951 vorgenommene Verkürzung auf 22) Tage ist nieder rückgängig
gemacht word.en.

Insgesant wurden 6 591 000 Schweine geschlachtet. Dle gewerblichen Schlach-
tungen sind un 10?5 /" höher gewesen a1s im Jahre vorher, die Hausschlach-
tungen um 216 y'o" Die Schlachtungen insgesamt liegen um 7 rg % nAney als im

Vorjahr. Der diesen Schiachtungen zugrunde liegentle Dezemberbestand an

Schwelnen war um 9 % nAner aIs im Vorjahr.

Das durchschnittliche Schlachtgewicht betrug 84t7 ke und lag geringfügig
um 014 kg unter den des Vorjahres" Es ist jedoch bemerkenswert, daß in den

vorhergehenden beitien Jahren Cas d.urchsehnittliche Schlachtgewicht in der

Zählperlod.e Dezember/tr'ebruar niedrlger war als in der vorhergehenden ZähL-
perlode September/November" In iliesem Jahr entspricht das durchschnittli-
che Schlachtgewlcht der Dezember/Februar-Zählperiode jed.och d.em der vorher-
gehenden Zählperiotle, ist also nicht zurückgegangen.

Veränderung des Schweinebestand.es in den Ländern
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